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In Brandenburg wurde gestern der erste ASP-Nachweis bei Wildschweinen im Landkreis Barnim vom 
FLI bestätigt. 
Es handelt sich dabei um eine Überläuferbache, die als Fallwild nur wenige Kilometer entfernt von 
der deutsch-polnischen Grenze entfernt gefunden wurde sowie drei Frischlinge, die in unmittelbarer 
Nähe am selben Tag krank erlegt wurden.  
Der Fundort liegt in der bereits eingerichteten Sperrzone I (ehemals Pufferzone) in Brandenburg.  
Anliegend/ nachfolgend finden Sie die aktuelle Presse-Information aus Brandenburg. 
  
https://msgiv.brandenburg.de/msgiv/de/presse/pressemitteilungen/detail/~28-07-2021-asp-in-
barnim 
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